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Der Oberbürgermeister 06.10.2015 
 
1. Wieviel sog. „Listenhunde“ befinden sich z. Z. i m Tierheim oder sind anderweitig 
untergebracht? (Bitte getrennt nach Rassen ausweise n.) 
2. Wie lange befinden sich diese Tiere schon im Tie rheim? (Bitte jedes Tier einzeln 
ausweisen.) 
 
Zu 1. und 2.: 
Folgende „Listenhunde“ (Hunde gemäß § 3 Abs. 2 Gefahrhunde-Gesetz Sachsen-Anhalt) 
befinden sich zurzeit im Tierheim: 
 
Podenco-Staffordshire-Mischling seit 19.08.2015 
Malinois-Staffordshire-Mischling seit 17.07.2015 
Labrador-Staffordshire-Mischling seit 11.04.2015 
American Staffordshire-Mischling seit 06.12.2012 
American Staffordshire-Mischling seit 25.08.2010 
Pitbull-Terrier-Mischling  seit 24.02.2011 
American Staffordshire-Mischling seit 13.04.2009 
 
3. Gibt es Festlegungen, dass diese sog. „Listenhun de“ nach einer gewissen Zeit getötet 
werden, wenn sie nicht vermittelt worden sind? (Zum  Beispiel aus Kostengründen?) 
 
Nein. 
 
4. Welche Vorschläge kann die Tierheimleitung unter breiten, damit auch diese Hunde 
wieder vermittelt werden? 
 
Die Vermittlungsbemühungen für Hunde der Rassen Pitbull-Terrier, American Staffordshire-
Terrier, Staffordshire-Bullterrier, Bullterrier sowie deren Kreuzungen entsprechen grundsätzlich 
denen für Hunde anderer Rassen: Präsentation für interessierte Tierheimbesucher, über 
Medien und im Internet.  
 
Allerdings ist gegenwärtig die Rechtsgrundlage für die Haltung von Hunden dieser Rassen so, 
dass die Haltung mit erheblichen Erschwernissen behaftet ist (Wesenstest, Hundesteuern, 
Einverständnis von Vermietern u. ä.). Insofern ist das Interesse an der Haltung dieser Hunde 
sehr begrenzt.  
Es wird auf die Stellungnahme S0262/12 verwiesen – der Sachverhalt ist seitdem unverändert.  
 
Das Tierheim unterstützt potenzielle Interessenten beim Ablegen eines evtl. notwendigen 
Wesenstestes für Hunde der genannten Rassen. 
 
 
Borris 


